
Auszug aus dem Protokoll der Prüfungsausschuss-Sitzung vom 19. November 2014 
 
 
Hinweise für Studierende zur Wahl des Nebenfachs im Masterstudiengang Informatik 
 
Im Nebenfach sollen Studierende einen Einblick in die Denk- und Arbeitsweise, die Methoden und die 
Ergebnisse einer anderen wissenschaftlichen Disziplin gewinnen. 
 
Das Nebenfach ist aus Lehrveranstaltungen anderer Fakultäten der OvGU frei wählbar, die getroffene 
Auswahl muss aber bestimmten Bedingungen genügen. 
 
Sofern die Lehrveranstaltungen des Nebenfachs nicht aus einer Liste bereits genehmigter Fächer und 
Fächerkombinationen gewählt werden, ist die von Studierenden vorgeschlagene Auswahl formlos 
beim Prüfungsamt zu beantragen. Über Annahme oder Ablehnung entscheidet der 
Prüfungsausschuss. Dieser kann die Entscheidung auch an den/die Studienfachberater delegieren. 
 
Bedingungen an die Lehrveranstaltungen des Nebenfachs: 
 
- In der Regel sollten die LVs auf MSc-Niveau sein.  
 
Ausnahmen: 
 
 - Falls Studierende ein Nebenfach neu wählen, kann auch eine einführende Veranstaltung aus  
  dem BSc-Bereich dieses Fachs mit einer (oder mehreren) vertiefenden Veranstaltung(en) aus  
  dem MSc-Bereich kombiniert werden. 
 
    -  Wenn eine Veranstaltung aus dem BSc-Bereich einer anderen Fakultät als besonders schwierig  
  und fordernd für Studierende der Informatik eingestuft wird, kann sie auf Antrag auch ohne 
  Kombination mit weiteren MSc-Veranstaltungen gewählt werden. 
 
Bitte beachten Sie bei der Auswahl zusätzlich folgendes: 
 
-  Nicht wählbar sind Veranstaltungen anderer Fakultäten, deren Inhalte weitgehend als  
 Wiederholungen - auch in leicht abgewandelter Form - von Inhalten aus dem Pflichtcurriculum in  
 Informatik und Mathematik anzusehen sind. 
 
 Dazu zählen beispielsweise alle Veranstaltungen des Typs 'Informatik für XY' oder 'XY- 
 Programmierung für Z' und ähnliches, aber auch einführende Veranstaltungen anderer Fakultäten  
 zu mathematischen Methoden und Hilfsmitteln in ihren Disziplinen wie -- als Beispiel – 
 'Deskriptive Statistik und Wahrscheinlichkeitstheorie' im Bereich Psychologie. 
 
-  Nicht wählbar sind ferner Veranstaltungen anderer Fakultäten, die im weitesten Sinne dem Bereich  
 Schlüssel- und Methodenkompetenzen (SMK) zuzuordnen sind. Dazu zählen etwa Sprachkurse  
 oder Veranstaltungen zu Zeitmanagement u.ä. 
 
Zur Beantragung: 
 
- Um im Falle einer Ablehnung Ihres Antrags noch Alternativen zeitnah planen und verfolgen zu 
 können, wird den Studierenden empfohlen, ihre geplante Wahl des Nebenfachs möglichst  
 frühzeitig, d.h. bereits vor dem Beginn der Lehrveranstaltungen, genehmigen zu lassen. 
 
PA-Beschluss 49/2014: Dieser Hinweiskatalog mit den darin enthaltenen Bedingungen wird vom 
Prüfungsausschuss einstimmig beschlossen und zur Information an den Fakultätsrat weitergegeben.  
 


